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1 ALLGEMEINES 

1.1 Vorgang, Veranlassung 

Der Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Limes beabsichtigt die Erschließung des Ge-

werbegebietes für den 3. Bauabschnitt in Hammersbach. Hierfür ist ein B-Plan-Verfahren angesetzt. 

Im Rahmen der Umweltprüfung ist eine gesonderte Betrachtung des Bodens vorgesehen.  

Die Mull und Partner Ingenieurgesellschaft mbH ist hier bereits seit 2015 als Bodengutachter tätig 

und hat u.a. geotechnische Berichte sowie Hydrogeologische Stellungnahmen zu den Bauabschnit-

ten 1 - 3 (i.F. BA I) verfasst. Weiterhin wurden die Erdarbeiten im BA I sowie BA II fachgutachterlich 

von unserem Büro begleitet. 

Für den BA III liegen Erkenntnisse über den Bodenaufbau aus den Untersuchungen zur Baugrun-

derkundung vom April 2018 im Auftrag der Dietz AG vor. 

Mit Datum vom 12.02.2021 erhielt unsere Gesellschaft den Auftrag eine Zusammenfassung der 

bisherigen Erkenntnisse zu der Bodenbeschaffenheit des BA III zu erarbeiten.  

1.2 Verwendete Unterlagen 

Für die Bearbeitung lagen die folgenden Unterlagen vor: 

Eigene Berichte 

[1] Neubau Logistikhallen Hammersbach BA I, Geotechnischer Bericht, 10/2017 

[2] Neubau Logistikhallen Hammersbach BA I, Nacherkundung der Bodensteifigkeiten und 

des Zeit-Setzungsverhaltens, 05/2018 

[3] Neubau Logistikhallen Hammersbach BA I, Hydrogeologische Stellungnahme, 04/2018 

[4] LGZ Hammersbach BA II, Geotechnischer Bericht, 10/2018 

[5] Neubau Logistikzentrum Hammersbach (4 Units) BA II, Hydrogeologische Stellung-

nahme, 02/2019 

[6] Neubau Logistikzentrum Hammersbach BA III, Geotechnischer Bericht, 11/2020 

[7] Neubau Logistikzentrum Hammersbach BA III, Stellungnahme Grundlagenermittlung 

Hydrogeologie, 05/2020  

 

Berichte Dritter 

[8] Bieske und Partner Beratende Ingenieure GmbH: Schichten- und Ausbauprofil Zweitbrun-

nen, Erneuerung Wassergewinnung Hammersbach, Maßstab H 1:100 L 1:20, Stand: 

01.09.2017 
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Regelwerke, Literatur mit besonderem Projektbezug 

[9] Geoportal Hessen (Web-Dienst): Luftbilder, Stand 17.02.2021 

[10] HLNUG: Geologie Viewer Hessen (Web-Dienst), Stand 17.02.2021 

[11] HLNUG: Boden Viewer Hessen (Web-Dienst), Stand 23.02.2021 

[12] HLNUG: GruSchu Hessen (Web-Dienst), Stand 17.02.2021 

 

2 STANDORTBESCHREIBUNG 

2.1 Lage und Topografie 

Der Bauabschnitt III (BA III) ist Teil des ca. 24 ha großen Gewerbegebiet Limes (Abbildung 1). Das 

Gewerbegebiet Limes ist ein interkommunales Gewerbegebiet, der Kommunen Hammersbach, Li-

meshain und Büdingen. Es liegt direkt an der Autobahnausfahrt (A 45) Hammersbach. Westlich des 

Gewerbegebiets verläuft die A 45 und südlich die L 3195. Nördlich liegt Limeshain, östlich Büdingen 

und südwestlich Hammersbach. Das Untersuchungsgebiet gehört zu der Kommune Hammersbach. 

Der BA III liegt im südwestlichen Teilbereich des Gewerbegebiets, westlich des abgeschlossenen 

BA II. 

 

Abbildung 1: Lage des BA III im Gewerbegebiet Limes, [9] 
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Die Höhe der Geländeoberfläche variiert gemäß der Höheneinmessung der Bodenaufschlüsse um 

rd. 7,0 m zwischen ca. 153,8 m NHN im Südosten und 160,8 m NHN im Nordwesten und weist 

somit ein kontinuierliches Gefälle in südöstlicher Richtung auf. 

2.2 Vornutzung 

Gemäß der Aussage der zuständigen Behörden wurde die gegenständliche Fläche ausschließlich 

landwirtschaftlich genutzt. Es gibt keinen Altlastenverdacht oder Hinweise auf schädliche Boden-

verunreinigungen. Auch zum Zeitpunkt der Felduntersuchungen wurde die Fläche landwirtschaftlich 

genutzt. 

 

Abbildung 2: Baufeld BA III, Blickrichtung Nordwest (07/2018) 

2.3 Wasserschutzzonen 

Die Fläche befindet sich in ein der Trinkwasserschutzzone III des „Brunnen Langen-Bergheim“ so-

wie in einem Heilquellenschutzgebiet HQS III. Südöstlich des Grundstückes gibt es einen Brunnen. 

Bei dem Heilquellenschutzgebiet (ID 440-088) handelt es sich um den Oberhessischen Heilquel-

lenschutzbezirk von 1929. In der Zone III bedürfen Aufschlüsse, Bohrungen etc. ab einer Tiefe von 

60 m einer Genehmigung (Informationen vom Regierungspräsidium Darmstadt – Dezernat IV/F 41.1 

- Grundwasser, Bodenschutz Ost). 

Für die Wasserschutzzone III (Weiteres Schutzgebiet) sind Nutzungseinschränkungen etc. festge-

legt worden. Diese sind für das Trinkwasserschutzgebiet (ID 435-059) „Brunnen Langen-Bergheim“ 
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in der Verordnung im Staatsanzeiger für das Land Hessen Nr. 23/1979 S. 1202 am 09.05.1979 

veröffentlicht.  

2.4 Allgemeine geologische und hydrogeologische Einordnung 

Das Baufeld liegt gemäß der Geologischen Kartierung [10] im Bereich der Büdinger Permscholle. 

Überlagert wird das Festgestein von pleistozänen Löß- und Lößlehmschichten.  

Hydrogeologisch ist die gegenständliche Fläche dem Großraum „Südwestdeutsches Grundgebir-

ge“, dem Raum „Schwarzwald, Vorspessart und Odenwald“ sowie dem Teilraum „Kristalliner Vor-
spessart und Rotliegend der östlichen Wetterau“ zuzuordnen. Die hydrogeologische Einheit liegt als 
Rotliegend mit Sand-, Schluff- und Tonstein sowie als Kluft- und Porengrundwasserleiter vor. 

Gemäß [12] befindet sich das Untersuchungsgebiet in der Trinkwasserschutzzone III bzw. IIIA und 

in der Zone III der Heilquellenschutzgebiete.  

In ca. 200 m südöstlicher Entfernung zum Baufeld befindet sich eine Brunnenanlage der Gemeinde 

Hammersbach. Hier wird seit 1953 Grundwasser aus den Rotliegenden Sandsteinen und Tonstei-

nen der Wetterau gefördert, [8].  

Das Geländeniveau im Bereich der Brunnenanlage liegt bei ca. 146,1 m NHN. Gemäß Ausbau des 

Zweitbrunnen Langen-Bergheim [8] beginnt die charakteristische Ton- und Sandstein-Wechselfolge 

unterhalb der quartären Lößböden und tertiären Tone bei ca. 10,20 m u. GOK, entsprechend einem 

Höhenniveau von ca. 135,9 m HNH.  

Aufgrund der bestehenden Trinkwasserschutzzone ist eine GW-Fließrichtung nach Süd-Osten in 

Richtung des Brunnens anzusetzen. 
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Abbildung 3: Lage des Baufeldes in der Geologischen Kartierung, [10]  

3 BAUGRUNDERKUNDUNG 

3.1 Felduntersuchungen 

Im Rahmen der Baugrunduntersuchung für den BA III wurden im Zeitraum April/2018 die folgenden 

Untersuchungen durchgeführt: 

7 Stck Kleinrammbohrungen (KRB),  50/60 mm, nach DIN EN ISO 

22475 zur Feststellung der Bodenarten und Entnahme von Bo-

denproben, erreichte Endtiefen von 6 bis 11 m u. GOK; Be-

zeichnung KRB 2018_1 bis 2018_21 

21 Stck Drucksondierungen (CPT) nach DIN EN 22476-1 zur Ableitung 

der Bodenarten und Lagerungsdichten / Konsistenzen, 
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erreichte Endtiefen 6 bis 11 m u. GOK. Bezeichnung mit CPT 

01 bis 21. 

Je laufenden Meter bzw. bei organoleptischer Auffälligkeit sowie bei Schichtwechseln wurden ge-

störte Bodenproben (59 Stück) in luftdichte Behälter abgefüllt und zur Beweissicherung inventari-

siert. 

Das mit den Bohrungen erbohrte Bodenmaterial wurde vor Ort durch den bearbeitenden Diplom-

Geologen gemäß DIN EN ISO 14688 nach organoleptischen und ingenieurgeologischen Kriterien 

angesprochen und in den Schichtenverzeichnissen nach DIN 4023 bezeichnet. 

Die Untersuchungspunkte wurden nach Lage mittels GPS eingemessen.  

Die Höhe der Bohransatzpunkte wurde mit einem Nivellement eingemessen. Als Höhenfestpunkt 

wurde ein Kanaldeckel auf dem naheliegenden Wendeplatz mit einer Bezugshöhe von 156,46 m 

NHN verwendet. 

Die Lage der Bohrungen und Sondierungen ist in der Anlage I.2 dargestellt. Die Schichtenprofile 
der Bohrungen und Rammsondierungen sind in der Anlage II.1  zusammengestellt. Eine zusam-
menfassende höhengerechte Darstellung der Aufschlussergebnisse als Geotechnischer Schnitt ist 
als Anlage I.3 bis Anlage I.5 beigefügt. 

4 BODENBESCHREIBUNG 

4.1 Bodenschichten 

Die erkundeten Bodenarten können auf Basis der Erkundungsergebnisse, der allgemeinen Geolo-

gie und der in Bezug genommenen Planung mit dem folgenden ingenieurmäßigen Schichtenmodell 

idealisiert werden, [6]: 

- Schicht A: Ackerboden & Lösslehm (U, t, fs‘, h; Schichtmächtigkeit 0,5 -2,5 m) 

- Schicht B: Verwitterungslehm (U, t-t*, fs‘) 
 

Schicht A1: Ackerboden 

Ab der Geländeoberfläche stehen zunächst schwach feinsandige, schwach organische und z.T. 

tonige Schluffe an. Sie ist gekennzeichnet durch geringe Steifigkeiten und organische Anteile. 

Die Schichtmächtigkeit variiert zwischen ca. 0,5 und 1,2 m. 

Die Konsistenz der Böden wurde im Feld als weich bis steif angesprochen, was die Ergebnisse der 

Drucksondierungen bestätigt. Es werden Spitzendrücke qc < 1 MPa erreicht.  Eine genauere 
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Untersuchung der Proben ist nicht erfolgt, da diese Bodenschicht für die weitere Planung, wegen 

der zuvor genannten Eigenschaften, von geringer Bedeutung ist. 

Laut [11] sind die Böden im Untersuchungsgebiet als Pseudogley-Parabraunerden bis Parabraun-

erden einzustufen. Die Bodenart wird als Lehm (L) bis lehmigen Ton (lT) klassifiziert, bei der von 

einer nutzbaren Feldkapazität von durchschnittlich 17 – 12 mm/dm auszugehen ist.  

Bei dem angetroffenen Boden der Schicht A1 handelt es sich um schützenswerten und fruchtbaren 

Boden. Dieser enthält, im Gegensatz zu den tieferliegenden Bodenhorizonten einen hohen Anteil 

an Nährstoffen, organisch humoser Substanzen und Bodenlebewesen. Der Oberboden (Mutterbo-

den) stellt eine wertvolle Ressource für Tiere, Pflanzen und den Wasserhaushalt dar und ist daher 

gesetzlich im § 202 des Baugesetzbuches (BauGB) geschützt. Demnach ist der Oberboden nach 

dem Aushub in einem nutzbaren Zustand zu erhalten und vor Vernichtung oder Vergeudung zu 

schützen. Die Umlagerung des Oberbodens ist nach § 12 der BBodSchV geregelt. 

 
Abbildung 4: Bodenkarte des Untersuchungsgebiets, Maßstab 1:25.000 [11]. 

 

Schicht A2: Lösslehm 

Unterhalb des Ackerbodens stehen tonige und sandig-tonige Lehme an. Gekennzeichnet ist diese 

Schicht durch ein hohes Reibungsverhältnis Rf > 6 und geringe Spitzendrücke qc < 2,0 MPa. Die 

600 m 

Untersuchungsgebiet 

Parabraunerde 

Pseudogley, lT 

Parabraunerde,  

Pseudogley, L 
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erreichten Spitzendrücke widersprechen der Feldansprache, in der die Bodenschicht als steif bis 

halbfest angesprochen wurde, und ist daher einer Auflockerung zuzuordnen. 

Die Schichtmächtigkeit variiert zwischen ca. 0,5 m und 2,5 m. Ihre Schichtunterkante wurde bei ca. 

0,5 bis 2,5 m u. GOK erreicht. 

Schicht B: Verwitterungslehm 

Die Bodenschicht kann anhand der Drucksondierungen als Ton und toniger Lehm beschrieben wer-

den. Auf dem Feld hingegen wurden die Bodenproben als tonig bis stark toniger Schluff mit teilweise 

feinsandigen Anteilen angesprochen.  

 

In Laborversuchen wurden anhand von Mischproben exemplarische Ergebnisse zur Kornverteilung, 

zu Zustandsgrenzen und zum Wassergehalt erzielt. Das Korninventar erreicht Feinkornanteile von 

rd. 86 % bei Tongehalten von 21 bis 32 %. Die Konsistenz wurde im Labor an zwei Proben über-

wiegend als knapp steif bis weich (Ic =0,69 bis 0,75) festgestellt. Die an vergleichbaren Bodenproben 

festgestellten Wassergehalte von wn = 21,78 bis 24,08 % lassen ebenso ein Überwiegen von wei-

cher bis steifer Konsistenz erwarten. Die Konsistenzansprache auf dem Feld zeigt eine „weichere“ 
Konsistenz mit zunehmender Tiefe der Bohrungen an. Zunächst wird der Boden als steif bis halbfest 

angesprochen und anschließend als weich bis steif. 

 

Die Unterkante dieses Horizonts konnte nicht erschlossen werden. 

 

4.2 Umwelttechnische Einstufung der Böden 

Organoleptische Auffälligkeiten wurden an den gewonnenen Bodenproben nicht festgestellt. Ohne 

spezifischen Verdacht wurde daraufhin routinemäßig 2 Mischproben aus den Bodenschichten A1 

und A2 nach dem Parameterpaket der LAGA Boden sowie Ergänzungsparameter der DepV unter-

sucht. Zusätzlich wurde zur Beurteilung des Oberbodens bezüglich der Möglichkeit der Stabilisie-

rung der Gehalt an TOC und der Glühverlust überprüft. Eine detaillierte Darstellung der Ergebnisse 

befindet sich in Anlage IV.   

Im Einzelnen wurden die folgenden Proben zur chemischen Analyse an das Labor überstellt: 

 

Tabelle 1: Zusammenstellung der Proben zur chemischen Untersuchung 

MP Proben-

Nr- 

Bodenschicht Teilproben Untersuchungsumfang 

1 A1 1/1, 3/1, 8/1, 12/1, 14/1, 19/1, 21/1,  LAGA Boden + DepV  
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2 A2 1/3, 2/3, 8/3,12/2, 14/3, 19/3, 21/3 LAGA Boden + DepV  

3 A1 8/1, 21/1 TOC + Glühverlust 

4 A1 1/1, 19/1 TOC + Glühverlust 

 

Für die Bewertung von geringer belastetem Material (Verwertung außerhalb von Deponien im Rah-
men von Baumaßnahmen) werden die "Technischen Regeln zu den Anforderungen an die stoffliche 
Verwertung von mineralischen Reststoffen / Abfällen" der „Länderarbeitsgemeinschaft Abfall 
(LAGA)” (Stand 05.11.2004) herangezogen.  

Die abfalltechnische Bewertung von belasteten Böden im Hinblick auf eine Deponierung erfolgt ge-

mäß der DepV. 

Die Zuordnung der Einzelparameter zu den Klassen-Grenzwerten der LAGA bzw. Deponieverord-

nung sind in der Anlage IV.1 tabellarisch zusammengestellt. Im Ergebnis ergibt sich eine Zuordnung 

der untersuchten Bodenproben gemäß nachfolgender Tabelle 2. 

Tabelle 2: Ergebnisse der chemischen Bodenuntersuchungen 

MP Proben-

Nr- 

Bodenschicht Zuordung 

LAGA / DepV 

Zuordnungskriterium 

MP 1 A1 Z1.1 / DK II Z 1.1 (TOC = 0,7%) 

DK II (Glühverlust = Ma.-3,8%) 

MP 2 A2 Z1.1 / DK II Z 1.1 (Arsen = 19,2 mg/kg) 

DK II (Glühverlust = 4,4 Ma.-%) 

 

Der Ackerboden (Schicht A1) weist erwartungsgemäß erhöhte Organik-Gehalte (TOC und Glühver-

lust) auf. Zusätzlich wurden leicht erhöhte Arsen-Konzentrationen festgestellt (19,2 mg/kg), die eine 

Zuordnung der Z.1.1/DK II Klasse erklären.  

 

Auch in dem darunter liegenden Lösslehm wurde ein hoher Glühverlust festgestellt. Zudem ergab 

die Laboranalyse einen, geogen bedingt, leicht erhöhten Arsengehalt [6]. 

 

Im August 2019 wurde zudem stichprobenhaft eine Mischprobe aus den oberen 10 cm des Acker-

bodens erstellt und im Labor auf die Parameter des LfU Merkblattes Nr. 3.4/2 (Herbizide) untersucht. 

Es wurden keinerlei Herbizide nachgewiesen. 
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5 STANDORTSPEZIFISCHE HYDROGEOLOGIE  

5.1 Erkenntnisse aus Baugrunduntersuchungen und Erdarbeiten, BA III 

Im Hinblick auf das geplante Bauvorhaben wurde im BA III bereits im März 2018 eine Baugrunder-

kundung durchgeführt. 

Im Rahmen dieser Erkundung wurde nur in einer Bohrung ein im freien Bohrloch messbarer Was-

serstand (2,6 m u. GOK) festgestellt. Aus den Erfahrungen der vorlaufenden Bauabschnitte ist je-

doch bekannt, dass die geringe Durchlässigkeit der Böden oftmals keinen spontanen "freien" Was-

serstand im Bohrloch entwickelt, sondern dieser sich erst zeitversetzt einstellt. In den übrigen Boh-

rungen wurden unregelmäßig wechselhafte Konsistenzen festgestellt, die auf entsprechend stau-

wasserführende Horizonte hinweisen, [6].  

5.2 Versickerungsfähigkeit der Böden 

Im benachbarten BA II wurden im Rahmen der Erdarbeiten (Austausch der aufgeweichten Böden 

zwischen 155,2 und 152,0 m NHN) drei Proben für geotechnische Laboruntersuchungen entnom-

men. Die Bodenproben wurden hinsichtlich ihrer Kornverteilung und Konsistenz sowie ihrer Was-

serdurchlässigkeit untersucht. Die Laborberichte sind dieser Stellungnahme als Anlage III.1 beige-

fügt. 

Granulometrisch wurden dabei schwach tonige und schluffige Sande bzw. schwach tonige bis 

tonige und schwach bis stark sandige Schluffe festgestellt. Die exemplarische Bestimmung der Kon-

sistenz der bindigen Böden im Labor ergab sehr weiche (fast breiige) bis weiche Konsistenzen bei 

Wassergehalten zwischen 22,1 und 25,8 %.  

Die mittels der Proben ermittelten Wasserdurchlässigkeiten liegen zwischen kf =1,4 x 10-8 und  

kf =1,8 x 10-9. Die Böden sind demnach als sehr schwach durchlässig zu bewerten. 

Gemäß Arbeitsblatt DWA – A 138 sind Böden für eine Versickerung von Niederschlagswasser als 

geeignet anzusehen, die eine Wasserdurchlässigkeit zwischen kf = 1 x 10-3 m/s und kf = 1 x 10-6 

m/s aufweisen. Weiterhin ist zu beachten, dass die Sohlen der Versickerungsanlagen grundsätzlich 

mindestens 1 m über dem mittleren höchsten Grundwasserstand (MHGW) liegen sollten und aus-

reichende Abstandsmaße zu Bauwerken und Nachbargrundstücken aufweisen (i.d.R > 6 m). 

Die Voraussetzungen für eine Versickerung im Baufeld sind demnach innerhalb der anstehenden 

bindigen Böden i.S. der technischen Regelwerke nicht gegeben. Sofern dennoch eine Versickerung 

angestrebt wird, sind ausreichende Rückhalteräume sowie ein Notüberlauf vorzusehen. Weiterhin 
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muss mit einer verstärkten Alterung gerechnet werden, die langfristig eine Reduzierung der Versi-

ckerungsleistung bewirkt. 

 

 

   
 Dipl.-Geol. Chr. Richter Dipl.-Geol Dr. phil. A. Ebinghaus  
 - Geschäftsführer-  - Gutachterin - 
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Anlage I: Abbildungen 
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154,0

153,0

152,0

151,0

150,0

149,0

0,70, Schluff, schwach feinsandig, schwach

organisch, Mutterboden, dunkelbraun, feucht,

Wurzelreste, weich bis steif

0,00

0,70

1,30, Schluff, tonig, hellbraun, schwach feucht,

steif bis halbfest

2,00

1,00, Schluff, tonig, hellbraun, feucht, weich bis

steif

3,00

3,00, Schluff, tonig, hellbraun, schwach feucht,

weich bis steif, ET

6,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

(154,63 m NHN)

KRB 01

Höhenmaßstab: 1:60 Blatt 1 von 1

171030 Logistikhallen Hammersbach BA III

KRB 01

Dietz AG

GTC Nord

Blanke

05.04.2018

154,63 m NHN

6,00 m

BP 1/1

0,70

BP 1/2

2,00

BP 1/3

3,00

BP 1/4

4,00

BP 1/5

5,00

BP 1/6

6,00



153,0

152,0

151,0

150,0

149,0

148,0

0,60, Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach

organisch, dunkelbraun, schwach feucht,

Wurzelreste, weich bis steif

0,00

0,60

0,70, Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig,

hellbraun, schwach feucht, steif bis halbfest

1,30

2,20, Schluff, tonig, schwach feinsandig,

hellbraun, schwach feucht, steif bis halbfest

3,50

2,50, Schluff, tonig, schwach feinsandig,

hellbraun, schwach feucht, weich bis steif

6,00

Projekt:

Bohrung:

Auftraggeber:

Bohrfirma:

Bearbeiter:

Datum:

Ansatzhöhe:

Endtiefe:

(153,78 m NHN)

KRB 03

Höhenmaßstab: 1:60 Blatt 1 von 1

171030 Logistikhallen Hammersbach BA III

KRB 03

Dietz AG

GTC Nord

Blanke

05.04.2018

153,78 m NHN

6,00 m

BP 3/1

0,60

BP 3/2

1,30

BP 3/3

2,50

BP 3/4

3,50

BP 3/5

4,50

BP 3/6

5,50

BP 3/7

6,00



156,0

155,0

154,0

153,0

152,0

151,0

150,0

149,0

0,60, Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach

organisch, Mutterboden, dunkelbraun, feucht,

Wurzelreste, weich bis steif

0,00

0,60

3,40, Schluff, tonig, hellbraun, schwach feucht,

steif bis halbfest

4,00

2,00, Schluff, tonig, hellbraun, schwach feucht,

weich bis steif

6,00

2,00, Schluff, stark tonig, hellbraun, sehr

schwach feucht, weich bis steif

8,00
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Bearbeiter:

Datum:
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(156,01 m NHN)

KRB 08

Höhenmaßstab: 1:60 Blatt 1 von 1

171030 Logistikhallen Hammersbach BA III

KRB 08

Dietz AG

GTC Nord

Blanke

05.04.2018

156,01 m NHN

8,00 m

BP 8/1

0,60

BP 8/2

1,00

BP 8/3

2,00

BP 8/4

3,00

BP 8/5

4,00

BP 8/6

5,00

BP 8/7

6,00

BP 8/8

7,00

BP 8/9

8,00



156,0

155,0

154,0

153,0

152,0

151,0

150,0

149,0

0,50, Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach

organisch, Mutterboden, dunkelbraun, feucht,

Wurzelreste, weich

0,00

0,50

7,50, Schluff, tonig, schwach feinsandig,

hellbraun, schwach feucht, weich bis steif

8,00
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Höhenmaßstab: 1:60 Blatt 1 von 1
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Dietz AG
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Blanke

05.04.2018

156,51 m NHN

8,00 m

BP 12/1

0,50

BP 12/2

1,50

BP 12/3

3,00

BP 12/4

4,20

BP 12/5

5,50

BP 12/6

6,70

BP 12/7

8,00



157,0

156,0

155,0

154,0

153,0

152,0

151,0

150,0

0,50, Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach

organisch, Mutterboden, dunkelbraun, feucht,

Wurzelreste, weich bis steif

0,00

0,50

5,00, Schluff, tonig, hellbraun, schwach feucht,

weich bis steif

5,50

2,50, Schluff, stark tonig, hellbraun, schwach

feucht, weich bis steif

8,00
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171030 Logistikhallen Hammersbach BA III

KRB 14

Dietz AG

GTC Nord

Blanke

05.04.2018

157,57 m NHN

8,00 m

BP 14/1
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159,0

158,0

157,0

156,0

155,0

154,0

153,0

152,0

151,0

150,0

0,50, Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach

organisch, Mutterboden, dunkelbraun, feucht,

Wurzelreste, weich bis steif

0,00

0,50

3,00, Schluff, schwach tonig, hellbraun bis grau,

schwach feucht, steif bis halbfest

3,50

1,00, Schluff, tonig, hellbraun, schwach feucht,

weich bis steif

4,50

4,00, Schluff, tonig, hellbraun, sehr schwach

feucht, weich bis steif

8,50

2,50, Schluff, tonig, hellbraun, schwach feucht,

weich bis steif

11,00
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154,0
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150,0

0,60, Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach

organisch, Mutterboden, dunkelbraun, feucht,

Wurzelreste, weich bis steif

0,00

0,60

0,90, Schluff, tonig, hellbraun, schwach feucht,

steif

1,50

7,00, Schluff, tonig, braun, sehr schwach feucht,

weich bis steif

8,50

2,50, Schluff, stark tonig, braun, grau, schwach

feucht, steif bis halbfest

11,00
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Dietz AG
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05.04.2018
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11,00 m

BP 21/1

0,60

BP 21/2

1,50

BP 21/3

2,50

BP 21/4

3,50

BP 21/5

4,50
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9,50

BP 21/11

11,00
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1 2 3 4 5 6

Seite: 1

Projekt: 171030 Logistikhallen Hammersbach BA III Datum: 05.04.2018

Bohrung: KRB 01

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,70

Schluff, schwach feinsandig, schwach organisch

Wurzelreste

weich bis steif dunkelbraun

Mutterboden

feucht bp 1/1 0,70

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

2,00

Schluff, tonig

steif bis halbfest hellbraun

schwach feucht bp 1/2 2,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

3,00

Schluff, tonig

weich bis steif hellbraun

feucht bp 1/3 3,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

6,00

Schluff, tonig

weich bis steif hellbraun

ET
schwach feucht

bp 1/4 4,00

bp 1/5 5,00

bp 1/6 6,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
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a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,60

Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach organisch

Wurzelreste

weich bis steif dunkelbraun

schwach feucht bp 3/1 0,60

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

1,30

Schluff, schwach tonig, schwach feinsandig

steif bis halbfest hellbraun

schwach feucht bp 3/2 1,30

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

3,50

Schluff, tonig, schwach feinsandig

steif bis halbfest hellbraun

schwach feucht bp 3/3 2,50
bp 3/4 3,50

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

6,00

Schluff, tonig, schwach feinsandig

weich bis steif hellbraun

schwach feucht bp 3/5 4,50

bp 3/6 5,50

bp 3/7 6,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
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a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,60

Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach organisch

Wurzelreste

weich bis steif dunkelbraun

Mutterboden

feucht bp 8/1 0,60

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

4,00

Schluff, tonig

steif bis halbfest hellbraun

schwach feucht bp 8/2 1,00
bp 8/3 2,00

bp 8/4 3,00

bp 8/5 4,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

6,00

Schluff, tonig

weich bis steif hellbraun

schwach feucht bp 8/6 5,00
bp 8/7 6,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

8,00

Schluff, stark tonig

weich bis steif hellbraun

bp 8/8 7,00

bp 8/9 8,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
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a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,50

Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach organisch

Wurzelreste

weich dunkelbraun

Mutterboden

feucht bp 12/1 0,50

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

8,00

Schluff, tonig, schwach feinsandig

weich bis steif hellbraun

schwach feucht bp 12/2 1,50
bp 12/3 3,00

bp 12/4 4,20

bp 12/5 5,50
bp 12/6 6,70

bp 12/7 8,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
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a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,50

Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach organisch

Wurzelreste

weich bis steif dunkelbraun

Mutterboden

feucht bp 14/1 0,50

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

5,50

Schluff, tonig

weich bis steif hellbraun

schwach feucht bp 14/2 1,50
bp 14/3 2,50

bp 14/4 3,50

bp 14/5 4,50
bp 14/6 5,50

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

8,00

Schluff, stark tonig

weich bis steif hellbraun

schwach feucht bp 14/7 6,50
bp 14/8 8,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
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unter
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Sonderprobe
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Art Nr
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kante)

1 2 3 4 5 6

Seite: 1

Projekt: 171030 Logistikhallen Hammersbach BA III Datum: 05.04.2018

Bohrung: KRB 19

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,50

Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach organisch

Wurzelreste

weich bis steif dunkelbraun

Mutterboden

feucht bp 19/1 0,50

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

3,50

Schluff, schwach tonig

steif bis halbfest hellbraun bis
grau

schwach feucht bp 19/2 1,50
bp 19/3 2,50

bp 19/4 3,50

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

4,50

Schluff, tonig

weich bis steif hellbraun

schwach feucht bp 19/5 4,50

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

8,50

Schluff, tonig

weich bis steif hellbraun

bp 19/6 5,50

bp 19/7 6,50

bp 19/8 7,50
bp 19/9 8,50

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

11,00

Schluff, tonig

weich bis steif hellbraun

schwach feucht bp 19/10 9,50

bp 19/11 11,00
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a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

0,60

Schluff, tonig, schwach feinsandig, schwach organisch

Wurzelreste

weich bis steif dunkelbraun

Mutterboden

feucht bp 21/1 0,60

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

1,50

Schluff, tonig

hellbraun

schwach feucht bp 21/2 1,50

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

8,50

Schluff, tonig

braun

bp 21/3 2,50
bp 21/4 3,50

bp 21/5 4,50

bp 21/6 5,50
bp 21/7 6,50

bp 21/8 7,50

bp 21/9 8,50

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)

11,00

Schluff, stark tonig

braun, grau

schwach feucht bp 21/10 9,50

bp 21/11 11,00

a)

b)

c) d) e)

f) g) h) i)
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Anlage III:  Bodenmechanische 
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Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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Bezeichnung:

Entnahmestelle:

Bodenart:

Bodengruppe:

Cu/Cc

T/U/S/G [%]:

Wassergehalt [M%]

MP 01

- 2,8m u. EP

U, 
_
s, t'

TL

11.0/2.3

7.5/59.9/32.6/0.0

25,8

Bemerkungen:

Auftraggeber:

Mull und Partner Ingenieurgesellschaft

Hagen

Prüfungsnummer:  190705907-02

Probe entnommen am:  15.07.2019

Art der Entnahme:  gestört

Probenehmer:  AG

Korngrößenverteilung DIN EN ISO 17892-4

15921

LGZ Hammersbach BA II
Bearbeiter:  Füntmann Datum:  26.07.2019
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Auftraggeber:

Mull & Partner Ingenieurgesellschaft GmbH

Hagen

Bericht: 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12

Bearbeiter:  Füntmann Datum:  26.07.2019

15921

LGZ Hammersbach BA II

Prüfungsnummer:  190705907-02

Bezeichnung:  MP 01

Bodenart:  U, 
_
s, t'

Probe entn. durch:  AG



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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Bezeichnung:

Entnahmestelle:

Bodenart:

Bodengruppe:

Cu/Cc

T/U/S/G [%]:

Wassergehalt [M%]

MP 02

- 3,4m u. EP

S, u, t'

SU*

-/-

11.7/27.2/61.0/0.1

25,1

Bemerkungen:

Auftraggeber:

Mull und Partner Ingenieurgesellschaft

Hagen

Prüfungsnummer:  190705907-03

Probe entnommen am:  15.07.2019

Art der Entnahme:  gestört

Probenehmer:  AG

Korngrößenverteilung DIN EN ISO 17892-4

15921

LGZ Hammersbach BA II
Bearbeiter:  Füntmann Datum:  26.07.2019



Plastizitätsdiagramm
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Auftraggeber:

Mull & Partner Ingenieurgesellschaft GmbH

Hagen

Bericht: 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12

Bearbeiter:  Füntmann Datum:  26.07.2019

15921

LGZ Hammersbach BA II

Prüfungsnummer:  190705907-03

Bezeichnung:  MP 02

Bodenart:  S, u, t'

Probe entn. durch:  AG



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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Bezeichnung:

Entnahmestelle:

Bodenart:

Bodengruppe:

Cu/Cc

T/U/S/G [%]:

Wassergehalt [M%]

Stechzylinder

Weichzone -2,5m u. EP

U, t, s'

TL

-/-

22.7/66.0/11.3/ - 

23,3

Bemerkungen:

Auftraggeber:

Mull und Partner Ingenieurgesellschaft

Hagen

Prüfungsnummer:  190705907-02

Probe entnommen am:  15.07.2019

Art der Entnahme:  gestört

Probenehmer:  AG

Korngrößenverteilung DIN EN ISO 17892-4

15921

LGZ Hammersbach BA II
Bearbeiter:  Füntmann Datum:  26.07.2019
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Auftraggeber:

Mull & Partner Ingenieurgesellschaft GmbH

Hagen

Bericht: 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12

Bearbeiter:  Füntmann Datum:  26.07.2019

15921

LGZ Hammersbach BA II

Prüfungsnummer:  190705907-01

Bezeichnung:  Stechzylinder

Bodenart:  U, t, s'

Probe entn. durch:  AG



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
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Bezeichnung:

Entnahmestelle:

Bodenart:

Bodengruppe:

T/U/S/G [%]:

Wassergehalt [M%]

Stechzylinder 2

Weichzone -2,7 m u. EP

S, t, u

ST*

19.6/16.7/63.7/ - 

21,7

Bemerkungen:

Auftraggeber:

Mull und Partner Ingenieurgesellschaft

Hagen

Prüfungsnummer:  190706064-01

Probe entnommen am:  18.07.2019

Art der Entnahme:  ungestört

Probenehmer:  AG

Korngrößenverteilung DIN EN ISO 17892-4

15921

LGZ Hammersbach BA II
Bearbeiter:  Füntmann Datum:  02.08.2019



Plastizitätsdiagramm
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Auftraggeber:

Mull & Partner Ingenieurgesellschaft GmbH

Hagen

Bericht: 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12

Bearbeiter:  Füntmann Datum:  02.08.2019

15921

LGZ Hammersbach BA II

Prüfungsnummer:  190706064-01

Bezeichnung:  Stechzylinder 2

Bodenart:  S, t, u

Probe entn. durch:  AG



Schlämmkorn Siebkorn

Schluffkorn Sandkorn Kieskorn
Feinstes Steine
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Bezeichnung:

Entnahmestelle:

Bodenart:

Bodengruppe:

T/U/S/G [%]:

Wassergehalt [M%]

MP 3

-

S, u, t'

SU*

11.2/24.3/64.0/0.6

23,1

Bemerkungen:

Auftraggeber:

Mull und Partner Ingenieurgesellschaft

Hagen

Prüfungsnummer:  190706064-02

Probe entnommen am:  18.07.2019

Art der Entnahme:  gestört

Probenehmer:  AG

Korngrößenverteilung DIN EN ISO 17892-4

15921

LGZ Hammersbach BA II
Bearbeiter:  Füntmann Datum:  02.08.2019



Plastizitätsdiagramm
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Auftraggeber:

Mull & Partner Ingenieurgesellschaft GmbH

Hagen

Bericht: 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12

Bearbeiter:  Füntmann Datum:  02.08.2019

15921

LGZ Hammersbach BA II

Prüfungsnummer:  190706064-02

Bezeichnung:  MP 3

Bodenart:  S, u, t'

Probe entn. durch:  AG
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Bezeichnung:

Versuchstyp:
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Hydraul. Gefälle:

Probendurchmesser:

Signatur:

MP 3

Konstante Druckhöhe
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Bemerkungen

Auftraggeber:
Mull & Partner

Ingenieurgesellschaft GmbH

Hagen

Prüfungsnummer:  190706064-02

Probe entnommen am:  18.07.2019

Art der Entnahme:  gestört

Probenehmer:  AG

Bodenart:  S, u, t'

Durchlässigkeitsversuch gem. DIN 18130

15921

LGZ Hammersbach BA II
Bearbeiter:  Füntmann Datum:  02.08.2019
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Bezeichnung:

Entnahmestelle:

Bodenart:

Bodengruppe:

T/U/S/G [%]:

Wassergehalt [M%]

MP 4

fS - 2,6m u. EP

U, s, t'

TL

5.2/75.3/18.3/1.2

22,6

Bemerkungen:

Auftraggeber:

Mull und Partner Ingenieurgesellschaft

Hagen

Prüfungsnummer:  190706064-03

Probe entnommen am:  22.07.2019

Art der Entnahme:  gestört

Probenehmer:  AG

Korngrößenverteilung DIN EN ISO 17892-4

15921

LGZ Hammersbach BA II
Bearbeiter:  Füntmann Datum:  02.08.2019
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Auftraggeber:

Mull & Partner Ingenieurgesellschaft GmbH

Hagen

Bericht: 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12

Bearbeiter:  Füntmann Datum:  02.08.2019

15921

LGZ Hammersbach BA II

Prüfungsnummer:  190706064-03

Bezeichnung:  MP 4

Bodenart:  U, s, t'

Probe entn. durch:  AG



Zeit [Tage]

1 · 10 -11

1 · 10 -10
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Bezeichnung:

Versuchstyp:

mittlere Durchlässigkeit [m/s]:

Hydraul. Gefälle:

Probendurchmesser:

Signatur:

MP 4

Konstante Druckhöhe

 1.4 · 10 -8

3.00

10.00

Bemerkungen

Auftraggeber:
Mull & Partner

Ingenieurgesellschaft GmbH

Hagen

Prüfungsnummer:  190706064-03

Probe entnommen am:  22.07.2019

Art der Entnahme:  gestört

Probenehmer:  AG

Bodenart:  U, s, t'

Durchlässigkeitsversuch gem. DIN 18130

15921

LGZ Hammersbach BA II
Bearbeiter:  Füntmann Datum:  02.08.2019
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Bezeichnung:

Entnahmestelle:

Bodenart:

Bodengruppe:

T/U/S/G [%]:

Wassergehalt [M%]

MP 5

U - 2,0m u. EP

S, u, t'

TL

14.9/26.0/58.7/0.4

22,1

Bemerkungen:

Auftraggeber:

Mull und Partner Ingenieurgesellschaft

Hagen

Prüfungsnummer:  190706064-04

Probe entnommen am:  22.07.2019

Art der Entnahme:  gestört

Probenehmer:  AG

Korngrößenverteilung DIN EN ISO 17892-4

15921

LGZ Hammersbach BA II
Bearbeiter:  Füntmann Datum:  02.08.2019
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Auftraggeber:

Mull & Partner Ingenieurgesellschaft GmbH

Hagen

Bericht: 

Anlage: 

Zustandsgrenzen nach DIN EN ISO 17892-12

Bearbeiter:  Füntmann Datum:  02.08.2019

15921

LGZ Hammersbach BA II

Prüfungsnummer:  190706064-04

Bezeichnung:  MP 5

Bodenart:  S, u, t'

Probe entn. durch:  AG



Zeit [Tage]

1 · 10 -11
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Bezeichnung:

Versuchstyp:

mittlere Durchlässigkeit [m/s]:

Hydraul. Gefälle:

Probendurchmesser:

Signatur:

MP 5

Konstante Druckhöhe

 1.8 · 10 -9

3.00

10.50

Bemerkungen

Auftraggeber:
Mull & Partner

Ingenieurgesellschaft GmbH

Hagen

Prüfungsnummer:  190706064-04

Probe entnommen am:  22.07.2019

Art der Entnahme:  gestört

Probenehmer:  AG

Bodenart:  S, u, t'

Durchlässigkeitsversuch gem. DIN 18130

15921

LGZ Hammersbach BA II
Bearbeiter:  Füntmann Datum:  02.08.2019
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BV: Neubau Logistikzentrum, Hammersbach, BA III

Baugrunderkundung

AG: DIetz AG

Geotechnischer Bericht

Übersichtstabelle der Probenzuordnung nach LAGA

Bezeichnung Einheit BG Methode MP 1 MP 2 Z0 Sand

Z0 Lehm/ 

Schluff Z0 Ton Z0* Z1.1 Z1.2 Z2

Probennummer 018102763 018102764

Anzuwendende Klasse(n): Z1.1 Z1.1

Trockenmasse Ma.-% 0,1 DIN EN 14346: 2007-03 80,0 82,2

Arsen (As) mg/kg TS 0,8 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 12,2 19,2 10 15 20 15 45 45 150

Blei (Pb) mg/kg TS 2 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 29 31 40 70 100 140 210 210 700

Cadmium (Cd) mg/kg TS 0,2 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 0,2 < 0,2 0,4 1 1,5 1 3 3 10

Chrom (Cr) mg/kg TS 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 54 71 30 60 100 120 180 180 600

Kupfer (Cu) mg/kg TS 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 17 18 20 40 60 80 120 120 400

Nickel (Ni) mg/kg TS 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 31 37 15 50 70 100 150 150 500

Thallium (Tl) mg/kg TS 0,2 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 0,2 < 0,2 0,4 0,7 1 0,7 2,1 2,1 7

Quecksilber (Hg) mg/kg TS 0,07 DIN EN ISO 12846: 2012-08 < 0,07 < 0,07 0,1 0,5 1 1 1,5 1,5 5

Zink (Zn) mg/kg TS 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 62 52 60 150 200 300 450 450 1500

Cyanide, gesamt mg/kg TS 0,5 DIN EN ISO 17380 < 0,5 < 0,5 3 3 10

TOC Ma.-% TS 0,1 DIN EN 13137 0,7 0,1 0,5 0,5 0,5 0,5 1,5 1,5 5

EOX mg/kg TS 1,0 DIN 38414-S17: 2017-01 < 1,0 < 1,0 1 1 1 1 3 3 10

Kohlenwasserstoffe C10-C22 mg/kg TS 40 DIN EN 14039: 2005-01/LAGA KW < 40 < 40 100 100 100 200 300 300 1000

Kohlenwasserstoffe C10-C40 mg/kg TS 40 DIN EN 14039: 2005-01/LAGA KW < 40 < 40 400 600 600 2000

Benzol mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

Toluol mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

Ethylbenzol mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

m-/-p-Xylol mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

o-Xylol mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

Summe BTEX mg/kg TS HLUG HB Bd.7 T.4 (n. b.) (n. b.) 1 1 1 1 1 1 1

Dichlormethan mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

trans-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

Chloroform (Trichlormethan) mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

Tetrachlormethan mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

Trichlorethen mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

Tetrachlorethen mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

1,1-Dichlorethen mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

1,2-Dichlorethan mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

Summe LHKW (10 Parameter) mg/kg TS DIN EN ISO 22155 (n. b.) (n. b.) 1 1 1 1 1 1 1

PCB 28 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

PCB 52 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

PCB 101 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

PCB 153 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

PCB 138 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

PCB 180 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG mg/kg TS DIN EN 15308: 2016-12 (n. b.) (n. b.) 0,05 0,05 0,05 0,1 0,15 0,15 0,5

Naphthalin mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Acenaphthylen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Acenaphthen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

angewendete Vergleichstabelle: LAGA TR Boden (2004) Tabelle II.1.2-2/-4 + -3/ -5

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Anionen aus der Originalsubstanz

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

BTEX aus der Originalsubstanz

LHKW aus der Originalsubstanz

PCB aus der Originalsubstanz

PAK aus der Originalsubstanz



BV: Neubau Logistikzentrum, Hammersbach, BA III

Baugrunderkundung

AG: DIetz AG

Geotechnischer Bericht

Übersichtstabelle der Probenzuordnung nach LAGA

Fluoren mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Phenanthren mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Anthracen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Fluoranthen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Pyren mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Benzo[a]anthracen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Chrysen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Benzo[b]fluoranthen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Benzo[k]fluoranthen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Benzo[a]pyren mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05 0,3 0,3 0,3 0,6 0,9 0,9 3

Indeno[1,2,3-cd]pyren mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Dibenzo[a,h]anthracen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Benzo[ghi]perylen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Summe 16 EPA-PAK  exkl.BG mg/kg TS DIN ISO 18287 (n. b.) (n. b.) 3 3 3 3 3 3 30

pH-Wert DIN 38404-C5 6,9 8,6 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6,5 - 9,5 6 - 12 5,5 - 12

Leitfähigkeit bei 25°C µS/cm 5 DIN EN 27888: 1993-11 63 40 250 250 250 250 250 1500 2000

Chlorid (Cl) mg/l 1,0 DIN EN ISO 10304-1: 2009-07 < 1,0 < 1,0 30 30 30 30 30 50 100

Sulfat (SO4) mg/l 1,0 DIN EN ISO 10304-1: 2009-07 1,9 8,3 20 20 20 20 20 50 200

Cyanide, gesamt µg/l 5 DIN EN ISO 14403: 2012-10 < 5 < 5 5 5 5 5 5 10 20

Arsen (As) µg/l 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 1 < 1 14 14 14 14 14 20 60

Blei (Pb) µg/l 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 4 < 1 40 40 40 40 40 80 200

Cadmium (Cd) µg/l 0,3 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 0,3 < 0,3 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 3 6

Chrom (Cr) µg/l 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 1 < 1 12,5 12,5 12,5 12,5 12,5 25 60

Kupfer (Cu) µg/l 5 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 5 < 5 20 20 20 20 20 60 100

Nickel (Ni) µg/l 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 1 1 15 15 15 15 15 20 70

Quecksilber (Hg) µg/l 0,2 DIN EN ISO 12846: 2012-08 < 0,2 < 0,2 0,5 0,5 0,5 0,5 0,5 1 2

Zink (Zn) µg/l 10 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 10 < 10 150 150 150 150 150 200 600

Phenolindex, wasserdampfflüchtig µg/l 10 DIN EN ISO 14402 (H37): 1999-12 < 10 < 10 20 20 20 20 20 40 100

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Maßnahme- oder Richtwerten sind dem Original-Regelwerk zu entnehmen

n.b. : nicht berechenbar

n.u. : nicht untersucht

Detaillierte Informationen zu den verwendeten Grenz-, Zuordnungs-, Parameter-,



LGZ Hammersbach BA III

Dietz Logistik 20. Grundbesitz GmbH

09.08.2019

Bezeichnung Einheit BG Methode ´019155825 Z0 Z1.1 Z1.2 Z2

Anzuwendende Klassen: Z 0

Trockenmasse Ma.-% 0,1 DIN EN 14346 93,4

AMPA µg/l 0,05 DIN ISO 16308 < 0,05 1 2 10

Atrazin µg/l 0,025 DIN 38407-F35 < 0,025 0,1 0,2 1

Atrazin, desethyl- µg/l 0,025 DIN 38407-F35 < 0,025 0,1 0,2 1

Bromacil µg/l 0,025 DIN 38407-F35 < 0,025 0,1 0,2 1

Dimefuron µg/l 0,025 DIN 38407-F35 < 0,025 0,1 0,2 1

Diuron µg/l 0,025 DIN 38407-F35 < 0,025 0,1 0,2 1

Ethidimuron µg/l 0,025 DIN 38407-F35 < 0,025 0,1 0,2 1

Flazasulfuron µg/l 0,025 DIN 38407-F35 < 0,025 0,1 0,2 1

Flumioxazin µg/l 0,1 DIN 38407-F35 < 0,10 0,1 0,2 1

Glyphosat µg/l 0,05 DIN ISO 16308 < 0,05 0,1 0,2 10

Hexazinon µg/l 0,025 DIN 38407-F35 < 0,025 0,1 0,2 1

Simazin µg/l 0,025 DIN 38407-F35 < 0,025 0,1 0,2 1

Terbuthylazin µg/l 0,025 DIN 38407-F35 < 0,025 0,1 0,2 1

Summe Pestizide (14 Parameter) µg/l berechnet n.b.

Summe Pestizide ohne Glyphosat u. AMPA µg/l n.b. 0,5 1 5

Maßnahme- oder Richtwerten sind dem Original-Regelwerk zu entnehmen

Detaillierte Informationen zu den verwendeten Grenz-, Zuordnungs-, Parameter-,

Herbizide aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4 (Fraktion < 31,5 mm)

n.b. : nicht berechenbar

n.u. : nicht untersucht

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz (Fraktion < 31,5 mm)

angewendete Vergleichstabelle: lFu-Merkblatt Nr. 3.4/2 (2018) Anforderungen an die Verwertung und Beseitigung von Gleisschotter



BV: Neubau Logistikzentrum, Hammersbach, BA III

Baugrunderkundung

AG: Dietz AG

Geotechnischer Bericht

Übersichtstabelle der Probenzuordnung nach DepV

Bezeichnung Einheit BG Methode MP 1 MP 2 DK 0 DK I DK II DK III

Probennummer 018102763 018102764

Anzuwendende Klasse(n): DK II DK II

Probenmenge inkl. Verpackung kg DIN 19747:2009-07 2,4 2,3

Fremdstoffe (Menge) g DIN 19747:2009-07 0,0 0,0

Rückstellprobe g 100 Hausmethode 1100 1110

Trockenmasse Ma.-% 0,1 DIN EN 14346: 2007-03 80,0 82,2

Glühverlust Ma.-% TS 0,1 DIN EN 15169: 2007-05 3,8 4,4 3 3 5 10

TOC Ma.-% TS 0,1 DIN EN 13137 0,7 0,1 1 1 3 6

Benzol mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

Toluol mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

Ethylbenzol mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

m-/-p-Xylol mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

o-Xylol mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

Styrol mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

Isopropylbenzol (Cumol) mg/kg TS 0,05 HLUG HB Bd.7 T.4 < 0,05 < 0,05

Summe BTEX + Styrol + Cumol mg/kg TS HLUG HB Bd.7 T.4 (n. b.) (n. b.) 6

PCB 28 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

PCB 52 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

PCB 101 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

PCB 153 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

PCB 138 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

PCB 180 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

PCB 118 mg/kg TS 0,01 DIN EN 15308: 2016-12 < 0,01 < 0,01

Summe PCB (7) mg/kg TS DIN EN 15308: 2016-12 (n. b.) (n. b.) 1

Kohlenwasserstoffe C10-C22 mg/kg TS 40 DIN EN 14039: 2005-01/LAGA KW < 40 < 40

Kohlenwasserstoffe C10-C40 mg/kg TS 40 DIN EN 14039: 2005-01/LAGA KW < 40 < 40 500

Naphthalin mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Acenaphthylen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Acenaphthen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Fluoren mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Phenanthren mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Anthracen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Fluoranthen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Pyren mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Benzo[a]anthracen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Chrysen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Benzo[b]fluoranthen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Benzo[k]fluoranthen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Benzo[a]pyren mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Indeno[1,2,3-cd]pyren mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Dibenzo[a,h]anthracen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Benzo[ghi]perylen mg/kg TS 0,05 DIN ISO 18287 < 0,05 < 0,05

Summe 16 EPA-PAK  exkl.BG mg/kg TS DIN ISO 18287 (n. b.) (n. b.) 30

Schwerflüchtige lipophile Stoffe Ma.-% 0,02 LAGA KW/04 < 0,03 < 0,04 0,1 0,4 0,8 4

pH-Wert DIN 38404-C5 6,9 8,6 5,5 - 13 5,5 - 13 5,5 - 13 4 - 13

Gelöster org. Kohlenstoff (DOC) mg/l 1,0 DIN EN 1484: 1997-08 4,8 < 1,0 50 50 80 100

Phenolindex, wasserdampfflüchtig mg/l 0,01 DIN EN ISO 14402 (H37): 1999-12 < 0,01 < 0,01 0,1 0,2 50 100

Arsen (As) mg/l 0,001 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 0,001 < 0,001 0,05 0,2 0,2 2,5

Blei (Pb) mg/l 0,001 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 0,004 < 0,001 0,05 0,2 1 5

Cadmium (Cd) mg/l 0,0003 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 0,0003 < 0,0003 0,004 0,05 0,1 0,5

Kupfer (Cu) mg/l 0,005 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 0,005 < 0,005 0,2 1 5 10

Nickel (Ni) mg/l 0,001 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 0,001 0,001 0,04 0,2 1 4

Quecksilber (Hg) mg/l 0,0002 DIN EN ISO 12846: 2012-08 < 0,0002 < 0,0002 0,001 0,005 0,02 0,2

Zink (Zn) mg/l 0,01 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 0,01 < 0,01 0,4 2 5 20

Chlorid (Cl) mg/l 1,0 DIN EN ISO 10304-1: 2009-07 < 1,0 < 1,0 80 1500 1500 2500

Sulfat (SO4) mg/l 1,0 DIN EN ISO 10304-1: 2009-07 1,9 8,3 100 2000 2000 5000

Cyanid leicht freisetzbar / Cyanid frei mg/l 0,005 DIN EN ISO 14403: 2012-10 < 0,005 < 0,005 0,01 0,1 0,5 1

Fluorid mg/l 0,2 DIN EN ISO 10304-1: 2009-07 0,6 < 0,2 1 5 15 50

Barium (Ba) mg/l 0,001 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 0,020 0,004 2 5 10 30

Chrom (Cr) mg/l 0,001 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 0,001 < 0,001 0,05 0,3 1 7

Molybdän (Mo) mg/l 0,001 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 0,001 < 0,001 0,05 0,3 1 3

Antimon (Sb) mg/l 0,001 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 0,001 < 0,001 0,006 0,03 0,07 0,5

Selen (Se) mg/l 0,001 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 0,001 < 0,001 0,01 0,03 0,05 0,7

Gesamtgehalt an gelösten Feststoffen mg/l 50 DIN EN 15216 190 < 50 400 3000 6000 10000

Fremdstoffe (Art) DIN 19747:2009-07 nein nein

Siebrückstand > 10mm DIN 19747:2009-07 nein nein

Cyanide, gesamt mg/kg TS 0,5 DIN EN ISO 17380 < 0,5 < 0,5

Arsen (As) mg/kg TS 0,8 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 12,2 19,2

Blei (Pb) mg/kg TS 2 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 29 31

Cadmium (Cd) mg/kg TS 0,2 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 0,2 < 0,2

Chrom (Cr) mg/kg TS 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 54 71

Kupfer (Cu) mg/kg TS 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 17 18

Nickel (Ni) mg/kg TS 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 31 37

Quecksilber (Hg) mg/kg TS 0,07 DIN EN ISO 12846: 2012-08 < 0,07 < 0,07

Thallium (Tl) mg/kg TS 0,2 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 < 0,2 < 0,2

angewendete Vergleichstabelle: DepV, DK 0 - III  (02.05.2013) 

Probenvorbereitung 

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Organischer Anteil des Trockenrückstandes der Originalsubstanz

Feststoffkriterien aus der Originalsubstanz

Eluatkriterien nach DIN EN 12457-4

Zusätzliche Messungen: Probenvorbereitung Feststoffe

Zusätzliche Messungen: Anionen aus der Originalsubstanz

Zusätzliche Messungen: Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657



BV: Neubau Logistikzentrum, Hammersbach, BA III

Baugrunderkundung

AG: Dietz AG

Geotechnischer Bericht

Übersichtstabelle der Probenzuordnung nach DepV

Zink (Zn) mg/kg TS 1 DIN EN ISO 17294-2: 2005-02 62 52

EOX mg/kg TS 1,0 DIN 38414-S17: 2017-01 < 1,0 < 1,0

Summe BTEX mg/kg TS HLUG HB Bd.7 T.4 (n. b.) (n. b.)

Dichlormethan mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

trans-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

cis-1,2-Dichlorethen mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

Chloroform (Trichlormethan) mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

1,1,1-Trichlorethan mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

Tetrachlormethan mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

Trichlorethen mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

Tetrachlorethen mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

1,1-Dichlorethen mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

1,2-Dichlorethan mg/kg TS 0,05 DIN EN ISO 22155 < 0,05 < 0,05

Summe LHKW (10 Parameter) mg/kg TS DIN EN ISO 22155 (n. b.) (n. b.)

Summe 15 PAK ohne Naphthalin exkl.BG mg/kg TS DIN ISO 18287 (n. b.) (n. b.)

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG mg/kg TS DIN EN 15308: 2016-12 (n. b.) (n. b.)

Temperatur pH-Wert °C DIN 38404-C4: 1976-12 24,1 25,4

Leitfähigkeit bei 25°C µS/cm 5 DIN EN 27888: 1993-11 63 40

Wasserlöslicher Anteil Ma.-% 0,05 DIN EN 15216 0,19 < 0,05

Cyanide, gesamt µg/l 5 DIN EN ISO 14403: 2012-10 < 5 < 5

Zusätzliche Messungen: Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Zusätzliche Messungen: BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Zusätzliche Messungen: LHKW aus der Originalsubstanz

Zusätzliche Messungen: PAK aus der Originalsubstanz

Zusätzliche Messungen: PCB aus der Originalsubstanz

Zusätzliche Messungen: Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Zusätzliche Messungen: Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

n.b. : nicht berechenbar

n.u. : nicht untersucht

Detaillierte Informationen zu den verwendeten Grenz-, Zuordnungs-, Parameter-,

Maßnahme- oder Richtwerten sind dem Original-Regelwerk zu entnehmen
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Titel: Prüfbericht zu Auftrag 01825439
Prüfberichtsnummer: AR-18-AN-020702-01

Auftragsbezeichnung: 171030 BV Hammersbach BA III

Anzahl Proben: 4
Probenart: Boden
Probenahmedatum: 27.03.2018
Probenehmer: Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 23.05.2018
Prüfzeitraum: 23.05.2018 - 19.06.2018

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen. Dieser Prüfbericht enthält eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollständig und unverändert weiterverbreitet werden. Auszüge oder Änderungen bedürfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS
UMWELT.
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Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgeführten Umfang.

Karolina Kuehr Digital signiert, {{SIGNATURE_DATE}}
Prüfleiter {{SIGNATURE_BY}}
Tel. +49 2236 897 205 {{SIGNATURE_TITLE}}

19.06.2018
Karolina Kühr
Prüfleitung
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747:2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747:2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747:2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747:2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung Feststoffe

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 17380

Anionen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

TOC AN LG004 DIN EN 13137

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004 DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004 DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,5 mg/kg TS

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

0,02 Ma.-%

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

2,4

nein

0,0

nein

1100

80,0

< 0,5

12,2

29

0,2

54

17

31

< 0,07

< 0,2

62

3,8

0,7

< 1,0

< 0,03

< 40

< 40

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

018102763
27.03.2018

MP 1

2,3

nein

0,0

nein

1110

82,2

< 0,5

19,2

31

< 0,2

71

18

37

< 0,07

< 0,2

52

4,4

0,1

< 1,0

< 0,04

< 40

< 40

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

018102764
27.03.2018

MP 2

-

-

-

-

-

79,7

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

3,9

0,9

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

018102765
27.03.2018

MP 3
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Dichlormethan AN LG004 DIN EN ISO 22155

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 22155

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 22155

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN EN ISO 22155

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN EN ISO 22155

Tetrachlormethan AN LG004 DIN EN ISO 22155

Trichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 22155

Tetrachlorethen AN LG004 DIN EN ISO 22155

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 22155

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN EN ISO 22155

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN EN ISO 22155

LHKW aus der Originalsubstanz

Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287

PAK aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

018102763
27.03.2018

MP 1

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

018102764
27.03.2018

MP 2

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

018102765
27.03.2018

MP 3
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Parameter Lab. Akkr. Methode

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403:
2012-10

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403:
2012-10

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

0,2 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,001 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

0,001 mg/l

0,01 mg/l

1,0 mg/l

0,010 mg/l

6,9

24,1

63

0,19

190

0,6

< 1,0

1,9

< 0,005

< 0,005

< 0,001

< 0,001

0,020

0,004

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

< 0,001

< 0,0002

0,001

< 0,01

4,8

< 0,010

018102763
27.03.2018

MP 1

8,6

25,4

40

< 0,05

< 50

< 0,2

< 1,0

8,3

< 0,005

< 0,005

< 0,001

< 0,001

0,004

< 0,001

< 0,0003

< 0,001

< 0,005

< 0,001

0,001

< 0,0002

< 0,001

< 0,01

< 1,0

< 0,010

018102764
27.03.2018

MP 2

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

018102765
27.03.2018

MP 3
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Probenmenge inkl.
Verpackung

AN DIN 19747:2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747:2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747:2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747:2009-07

Rückstellprobe AN Hausmethode

Probenvorbereitung Feststoffe

Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 17380

Anionen aus der Originalsubstanz

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657

Glühverlust AN LG004 DIN EN 15169: 2007-05

TOC AN LG004 DIN EN 13137

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Schwerflüchtige lipophile
Stoffe

AN LG004 LAGA KW/04

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004 DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004 DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz

Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Isopropylbenzol (Cumol) AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Styrol AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

Summe BTEX + Styrol +
Cumol

AN LG004 HLUG HB Bd.7 T.4

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

kg

g

100 g

0,1 Ma.-%

0,5 mg/kg TS

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

0,02 Ma.-%

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

-

-

-

-

-

79,4

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

4,3

1,0

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

018102766
27.03.2018

MP 4
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Parameter Lab. Akkr. Methode

Dichlormethan AN LG004 DIN EN ISO 22155

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 22155

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 22155

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN EN ISO 22155

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN EN ISO 22155

Tetrachlormethan AN LG004 DIN EN ISO 22155

Trichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 22155

Tetrachlorethen AN LG004 DIN EN ISO 22155

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN EN ISO 22155

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN EN ISO 22155

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN EN ISO 22155

LHKW aus der Originalsubstanz

Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287

PAK aus der Originalsubstanz

PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB aus der Originalsubstanz

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

018102766
27.03.2018

MP 4
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Parameter Lab. Akkr. Methode

pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Wasserlöslicher Anteil AN LG004 DIN EN 15216

Gesamtgehalt an gelösten
Feststoffen

AN LG004 DIN EN 15216

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Fluorid AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403:
2012-10

Cyanid leicht freisetzbar /
Cyanid frei

AN LG004 DIN EN ISO 14403:
2012-10

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Antimon (Sb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Barium (Ba) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Molybdän (Mo) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Selen (Se) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Gelöster org. Kohlenstoff
(DOC)

AN LG004 DIN EN 1484: 1997-08

Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Organische Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4

Probenbezeichnung
Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

°C

5 µS/cm

0,05 Ma.-%

50 mg/l

0,2 mg/l

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,001 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

0,001 mg/l

0,01 mg/l

1,0 mg/l

0,010 mg/l

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

018102766
27.03.2018

MP 4
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Erläuterungen
BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kürzel des durchführenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskürzel des Prüflabors

1) nicht berechenbar, da alle Werte < BG.
Kommentare zu Ergebnissen

Die mit AN gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) analysiert. Die mit LG004 gekennzeichneten
Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14078-01-00 akkreditiert.
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018102763
Probenbeschreibung MP 1

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: nein
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1100 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Probenbegleitprotokoll nach DIN 19747 - Juli 2009 - Anhang A

Probennummer 018102764
Probenbeschreibung MP 2

Probenvorbereitung

Probenehmer Auftraggeber
Probenahmeprotokoll (von der Feldprobe zur Laborprobe) liegt vor: Nein

Fremdstoffe (Menge): 0,0 g
Fremdstoffe (Art): nein
Siebrückstand > 10mm: nein
Siebrückstand wird auf < 10mm zerkleinert und dem Siebdurchgang beigemischt.
Probenteilung / Homogenisierung durch: Fraktionierendes Teilen
Rückstellprobe: 1110 g

Probenaufarbeitung (von der Prüfprobe zur Messprobe) ****)

Nr. DK0 DKI, II,
III

REK Parameter Zerkleinern **) Trocknen Feinzerkleinern ***) Probenmenge

0 X X X Trockenmasse < 5 mm Nein Nein 15 g

1.01 X X Glühverlust < 5 mm 40 °C < 150 µm 10 g

1.02 X X TOC < 5 mm 40 °C < 150 µm 2 g

2.01 X BTEX Originalprobe
(Stichprobe)

Nein Nein 20 g + 20 ml Methanol

2.02 + 2.04 X X PAK/PCB < 5 mm Nein Nein 12,5 g

2.03 X MKW (C10 -
C40)

< 5 mm Nein Nein 20 g

2.07 X X Lipophile Stoffe < 5 mm Verreiben mit
Natriumsulfat

Nein 20 g

2.08 - 2.14 X Metalle,
Königswasser-
aufschluss

< 5 mm 40 °C < 150 μm 3 g

3.01 - 3.21 X X X Eluat Nein/ < 10 mm Nein Nein 100 g

1.01/1.02 *) X X C-elementar < 5 mm 40 °C < 150 μm 2 g

1.01/1.02 *) X X AT4 < 10 mm Nein Nein 300 g

1.01/1.02 *) X X GB21 < 10 mm Nein Nein 200 g

1.01/1.02 *) X X Brennwert < 5 mm 105 °C < 150 μm 5 g

*) Zusatzparameter bei Überschreitung der genannten Grenzwerte
**) Zerkleinern mittels Backenbrecher mit Wolframkarbid-Backen
***) Feinzerkleinerung mittels Laborbackenbrecher BB51 mit Wolframkarbid-Backen
****) Maximalumfang; gilt nur für die beauftragten Parameter
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Eurofins Umwelt West GmbH
Vorgebirgsstrasse 20
D-50389 Wesseling

Tel. +49 2236 897 0
Fax +49 2236 897 555
info.wesseling@eurofins-umwelt.de
www.eurofins.de/umwelt.aspx

GF: Dr. André Bartholome, Dr. Thomas Henk,
Veronika Kutscher, Dr. Heinrich Ruholl,
Dr. Sebastian Witjes
Amtsgericht Köln HRB 44724
USt.-ID.Nr. DE 121 85 3679

Bankverbindung: UniCredit Bank AG
BLZ 207 300 17
Kto 7000001950
IBAN DE37 2073 0017 7000 0019 50
BIC/SWIFT HYVEDEMME17

Eurofins Umwelt West GmbH - Vorgebirgsstrasse 20 - D-50389 - Wesseling

Mull & Partner Ingenieurgesellschaft mbH
Altenhagener Straße 89-91
58097 Hagen

Titel: Prüfbericht zu Auftrag 01940818
Prüfberichtsnummer: AR-19-AN-029205-01

Auftragsbezeichnung: 15921 Hammersbach BA III und BA IV

Anzahl Proben: 4
Probenart: Boden
Probenahmedatum: 25.07.2019
Probenehmer: Auftraggeber

Probeneingangsdatum: 01.08.2019
Prüfzeitraum: 01.08.2019 - 08.08.2019

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchten Prüfgegenstände. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfür keine Gewähr übernommen. Dieser Prüfbericht enthält eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollständig und unverändert weiterverbreitet werden. Auszüge oder Änderungen bedürfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS
UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB können Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Das beauftragte Prüflaboratorium ist durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 akkreditiert. Die Akkreditierung gilt nur für den in der
Urkundenanlage (D-PL-14078-01-00) aufgeführten Umfang.

Tizian Bajon Digital signiert, {{SIGNATURE_DATE}}
Prüfleiter {{SIGNATURE_BY}}
Tel. +49 2236 897 205 {{SIGNATURE_TITLE}}

08.08.2019
Tizian Bajon
Prüfleitung
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Parameter Lab. Akkr. Methode
Probenvorbereitung Feststoffe
Probenmenge inkl.
Verpackung

AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz
Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Anionen aus der Originalsubstanz
Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657: 2003-01#

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz
TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Probenbezeichnung

Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

kg

g

0,1 Ma.-%

0,5 mg/kg TS

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

BA IV_MP 3

25.07.2019
019155688

1,0

nein

0,0

nein

95,6

< 0,5

11,4

23

0,2

47

15

25

0,07

< 0,2

53

1,0

< 1,0

< 40

< 40

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

BA III_MP 1

25.07.2019
019155825

-

-

-

-

93,4

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

BA IV_MP 1
Südost

25.07.2019
019155826

-

-

-

-

98,0

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
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Parameter Lab. Akkr. Methode
LHKW aus der Originalsubstanz
Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

PAK aus der Originalsubstanz
Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PCB aus der Originalsubstanz
PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Probenbezeichnung

Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

BA IV_MP 3

25.07.2019
019155688

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

< 0,05

(n. b.) 1)

(n. b.) 1)

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

< 0,01

(n. b.) 1)

< 0,01

(n. b.) 1)

BA III_MP 1

25.07.2019
019155825

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

BA IV_MP 1
Südost

25.07.2019
019155826

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
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Parameter Lab. Akkr. Methode
Physikal.-chem. Kenngrößen aus 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Org. Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Herbizide aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
Atrazin AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Atrazin, desethyl- AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Bromacil AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Dimefuron AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Diuron AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Ethidimuron AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Flazasulfuron AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Flumioxazin AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Hexazinon AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Simazin AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Terbuthylazin AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

AMPA AN LG004 DIN ISO 16308: 2013-04

Glyphosat AN LG004 DIN ISO 16308: 2013-04

Probenbezeichnung

Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

°C

5 µS/cm

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,001 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

0,01 mg/l

0,010 mg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,1 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,05 µg/l

0,05 µg/l

BA IV_MP 3

25.07.2019
019155688

6,3

18,0

40

< 1,0

< 1,0

< 0,005

< 0,001

0,002

< 0,0003

0,003

< 0,005

< 0,001

< 0,0002

< 0,01

< 0,010

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

BA III_MP 1

25.07.2019
019155825

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,1

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,05

< 0,05

BA IV_MP 1
Südost

25.07.2019
019155826

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,1

< 0,025

< 0,025

3,6

< 0,05

< 0,05
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Parameter Lab. Akkr. Methode
Probenvorbereitung Feststoffe
Probenmenge inkl.
Verpackung

AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Art) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Fremdstoffe (Menge) AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Siebrückstand > 10mm AN LG004 DIN 19747: 2009-07

Physikalisch-chemische Kenngrößen aus der Originalsubstanz
Trockenmasse AN LG004 DIN EN 14346: 2007-03

Anionen aus der Originalsubstanz
Cyanide, gesamt AN LG004 DIN ISO 17380: 2006-05

Elemente aus dem Königswasseraufschluss nach DIN EN 13657: 2003-01#

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Thallium (Tl) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Organische Summenparameter aus der Originalsubstanz
TOC AN LG004 DIN EN 13137: 2001-12

EOX AN LG004 DIN 38414-S17: 2017-01

Kohlenwasserstoffe C10-C22 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

Kohlenwasserstoffe C10-C40 AN LG004
DIN EN 14039:
2005-01/LAGA KW/04:
2009-12

BTEX und aromatische Kohlenwasserstoffe aus der Originalsubstanz

Benzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Toluol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Ethylbenzol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

m-/-p-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

o-Xylol AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Summe BTEX AN LG004 HLUG HB Bd.7 Teil 4:
2000-08

Probenbezeichnung

Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

kg

g

0,1 Ma.-%

0,5 mg/kg TS

0,8 mg/kg TS

2 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,07 mg/kg TS

0,2 mg/kg TS

1 mg/kg TS

0,1 Ma.-% TS

1,0 mg/kg TS

40 mg/kg TS

40 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

BA IV_MP 2
Nordost

25.07.2019
019155827

-

-

-

-

99,0

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
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Parameter Lab. Akkr. Methode
LHKW aus der Originalsubstanz
Dichlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

trans-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

cis-1,2-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Chloroform (Trichlormethan) AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1,1-Trichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlormethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Trichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Tetrachlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,1-Dichlorethen AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

1,2-Dichlorethan AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

Summe LHKW (10
Parameter)

AN LG004 DIN ISO 22155: 2006-07

PAK aus der Originalsubstanz
Naphthalin AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Acenaphthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Phenanthren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Chrysen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[b]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[k]fluoranthen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[a]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Indeno[1,2,3-cd]pyren AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Dibenzo[a,h]anthracen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Benzo[ghi]perylen AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 16 EPA-PAK
exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

Summe 15 PAK ohne
Naphthalin exkl.BG

AN LG004 DIN ISO 18287: 2006-05

PCB aus der Originalsubstanz
PCB 28 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 52 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 101 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 153 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 138 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 180 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe 6 DIN-PCB exkl. BG AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

PCB 118 AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Summe PCB (7) AN LG004 DIN EN 15308: 2016-12

Probenbezeichnung

Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

0,05 mg/kg TS

mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

0,01 mg/kg TS

mg/kg TS

BA IV_MP 2
Nordost

25.07.2019
019155827

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-
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Parameter Lab. Akkr. Methode
Physikal.-chem. Kenngrößen aus 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C5: 2009-07

Temperatur pH-Wert AN LG004 DIN 38404-C4: 1976-12

Leitfähigkeit bei 25°C AN LG004 DIN EN 27888: 1993-11

Anionen aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01

Chlorid (Cl) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Sulfat (SO4) AN LG004 DIN EN ISO 10304-1:
2009-07

Cyanide, gesamt AN LG004 DIN EN ISO 14403 (D6):
2002-07

Elemente aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01

Arsen (As) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Blei (Pb) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Cadmium (Cd) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Chrom (Cr) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Kupfer (Cu) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Nickel (Ni) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Quecksilber (Hg) AN LG004 DIN EN ISO 12846:
2012-08

Zink (Zn) AN LG004 DIN EN ISO 17294-2:
2005-02

Org. Summenparameter aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
Phenolindex,
wasserdampfflüchtig

AN LG004 DIN EN ISO 14402 (H37):
1999-12

Herbizide aus dem 10:1-Schütteleluat nach DIN EN 12457-4: 2003-01
Atrazin AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Atrazin, desethyl- AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Bromacil AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Dimefuron AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Diuron AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Ethidimuron AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Flazasulfuron AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Flumioxazin AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Hexazinon AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Simazin AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

Terbuthylazin AN LG004 DIN 38407-36: 2014-09

AMPA AN LG004 DIN ISO 16308: 2013-04

Glyphosat AN LG004 DIN ISO 16308: 2013-04

Probenbezeichnung

Probenahmedatum/ -zeit
Probennummer

BG Einheit

°C

5 µS/cm

1,0 mg/l

1,0 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,001 mg/l

0,0003 mg/l

0,001 mg/l

0,005 mg/l

0,001 mg/l

0,0002 mg/l

0,01 mg/l

0,010 mg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,1 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,025 µg/l

0,05 µg/l

0,05 µg/l

BA IV_MP 2
Nordost

25.07.2019
019155827

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

-

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,1

< 0,025

< 0,025

< 0,025

< 0,05

< 0,05
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Erläuterungen
BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kürzel des durchführenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskürzel des Prüflabors
# Aufschluss mittels temperaturregulierendem Graphitblock

Kommentare zu Ergebnissen
1) nicht berechenbar, da alle Werte < BG.

Die mit AN gekennzeichneten Parameter wurden von der Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) analysiert. Die mit LG004 gekennzeichneten
Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14078-01-00 akkreditiert.


